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Am 15. 1. 2011 entstand dieses Foto in 
der Arena Leipzig

Dame schaute in das Buchungssystem und nach 
einer weiteren internen Rücksprache war das 
Problem gelöst. Ich war zufrieden. Jetzt konnten 
wir uns ganz entspannt auf das Konzert freuen.
Wir fuhren also am Samstagmorgen, den 9. April 
2011, gemeinsam nach Braunschweig. Dort 
angekommen, bezogen wir vier unser 
Appartement. Am späteren Nachmittag gingen 
wir zur Volkswagenhalle, wo schon eine größere 
Menge Fans wartete. Wir begrüßten mit 
herzlichen Umarmungen alle Freunde und 
Bekannte von den Fanclubs Leipzig, Halle, 
Minden, Schwedt und unzählige andere. Wir 
hatten viel zu erzählen, denn wir kennen uns von 
vielen Konzerten. Pünktlich um 20 Uhr ging es 
wieder los. Zum absolut letzten Mal in dieser 
Tournee stieg Andrea wie eine Märchenfee unter 
sprühenden Feuerfontänen am Ende des 
Laufstegs aus der Tiefe hervor. Andrea gab in 
diesem letzten Konzert wieder einmal alles und 
begeisterte ihre Fans. Nach dem Konzert trafen

wir uns noch zu einem Gruppenfoto im Foyer der 
Halle. Jeder von uns ließ seine Eindrücke von 
diesem Abend noch einmal Revue passieren. 
Anschließend warteten wir noch bis 24 Uhr vor 
der Halle, um unserer Fankollegin Anita ein 
Geburtstagsständchen zu bringen. Mit einem 
Glas Sekt feierten wir in den Sonntag hinein. 

Text/Foto: Jochen Ritter, Fanclub Wuppertal

Zimmerproblem vor Konzert
Wir sind die Ritters. Das sind Lutz und Silvia, die 
Leiter des FC Wuppertal, sowie Jochen und 
Angelika, Mitglieder im gleichen Fanclub. Was 
uns verwandtschaftlich verbindet? Nichts! Wir 
sind nur „Namensvettern“, rein zufällig haben wir 
uns gefunden. Was uns sonst noch verbindet? 
Natürlich unsere Andrea… und das schon seit 
Jahren. Gemeinsam sind wir oft bei den 
Konzerten oder wir feiern im Sonnenhof. So 
hatten wir uns auch dieses Mal entschlossen, 
zum Abschluss der Tournee „Tausend und eine 
Nacht“ nach Braunschweig zu fahren. Schon 
acht Monate vorher hatten wir uns - zeitlich 
unabhängig voneinander - jeweils ein 
Doppelzimmer im gleichen, relativ kleinen Hotel  
in Braunschweig reservieren lassen. Silvia hatte 
telefonisch und ich (Jochen) per Internet 
gebucht. Eine Woche vor dem Konzert hatte 
Silvia telefonisch im Hotel nachgefragt, ob mit 
der Reservierung alles in Ordnung ist. „Ja, Sie 
haben Zimmer Nr. 3“, hatte ihr die freundliche 
Dame an der Rezeption gesagt. Nachdem ich 
von diesem Telefonat erfahren hatte, beschlich 
mich ein ungutes Gefühl. Ich beschloss am 
anderen Tag, ebenfalls im Hotel anzurufen, 
welches Doppelzimmer für uns reserviert ist. Die 
nette Dame sagte: „Sie haben Zimmer Nr. 3“. 
Nun war meine Befürchtung eingetreten. Für 
beide Ritters war nur ein Doppelzimmer 
reserviert. Durch unsere Namensgleichheit war 
ein Irrtum passiert. Die Dame sagte mir dann: 
„Wir sind restlos ausgebucht, denn am nächsten 
Samstag kommt Andrea Berg in die 
Volkswagenhalle.“ „Na super, sagte ich, wie 
sollen wir mit vier Personen in einem 
Doppelzimmer schlafen?“ Doch da kam mir aber 
eine Idee. Vor drei Jahren waren wir bereits 
Übernachtungsgäste in diesem Hotel. Wir 
wussten, dass in unmittelbarer Nähe eine 
Appartementwohnung mit mehreren Betten vom 
Hotel vermietet wurde. Ich schlug vor, dass wir 
vier Ritters diese Wohnung nehmen würden, die 
sich übrigens in der Ritterstraße befand. Die 

Weitere Tour-Termine
So. 02.03.2012 Trier
So. 11.03.2012 Kassel
Sa. 31.03.2012 Oberhausen

Augen verloren: Sie blieb, bis ihre Tochter zur Welt kam, Sängerin 
und Arzthelferin zugleich. Andrea Berg wollte und will nie eine unter 
Vielen sein. Sie präsentiert sich in Bühnenoutfits, die Kolleginnen von 
ihr nicht mal im heimischen Schlafzimmer anziehen würden und sie 
steht zu den sexy Outfits, in denen sie ihre Shows präsentiert, auch 
auf die Gefahr hin, zu polarisieren. Dass Andrea Berg in diesem Jahr 
die strahlende Gewinnerin der Superwunschmelodie werden könnte, 
war vorauszuahnen, wenn man sich ihren „Platzierungs-Countdown“ 
anschaut: 2007 ein Platz 9, 2008 auf Platz 8, 2009 auf Position 6, 
2010 gehörten ihr die Plätze 4 und 7 in der Top Ten der 
Superwunschmelodie. Mit „Schenk mir einen Stern“ ist die attraktive 
Mittvierzigerin eine verdiente Siegerin der Superwunschmelodie 2011. 
Bei den Top 10 von 2011:
Platz 1 Schenk mir einen Stern | Andrea Berg
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Tour 2011
Heute sagen wir hier
von Herzen Danke Dir.
Es war` ne wunderschöne Zeit,
Dich zu begleiten - mal nah, mal weit.
Dein Thema war 1001 Nacht,
Du hast uns in die Märchenwelt 
gebracht.
Hast uns verzaubert mit Bühnenbild
und Liedern, es war kein Traum und 
wir kamen immer wieder.
Schon heute freuen wir uns auf das 
nächste Jahr,
wir sind dabei, das ist doch klar!
Auch eine neue CD wird es wieder 
geben, im Herbst werden wir` s 
erleben,
in vielen Städten stellst Du sie dann 
vor,
wir sind gespannt und auch ganz Ohr.

Herzlichen Dank, liebe Andrea!

Dagi aus Halle, FC Leipzig

Ein Dankeschön an 
Manager Johannes 
Möllering und die 
Fanclubs für die 

zahlreichen 
Zuarbeiten.
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Superwunschmelodie 2011…
Erstplatzierten in der Superwunschmelodie genießen würde. Vielleicht war es kein Zufall, dass die gebürtige 
Krefelderin vor nahezu zwei Jahrzehnten mit dem Lied „Kilimandscharo“ auf sich aufmerksam machte. Denn 
beharrlich wie eine Bergsteigerin, die weiß, dass sie den Gipfel eines Bergmassivs erklimmen kann, hat 
Andrea Berg damals ihre Karriere begonnen. Doch dabei hat sie die anderen Dinge des Lebens nie aus den


